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„Betreubares Wohnen“ ist ein Schlag­
wort, welches in unserer  Marktgemeinde 
Wullersdorf einen großen Anklang findet. 
Nach einer sehr gut besuchten Informa­
tionsveranstaltung im Oktober 2011 im 
Gasthaus Holzer haben rund 40 Bürge­
rinnen und Bürger ihr Interesse im Rah­
men einer Fragebogenaktion bekundet 
und mehr als 20 Personen im Jänner 2012 
an einer Exkursion nach Hainstetten (Ge­
meinde Viehdorf) teilgenommen, wo wir 
eine bereits gut funktionierende Einrich­
tung besucht haben.

Derzeit laufen Gespräche mit einigen 
Wohnbauträgern (einem Wohnbauträger 
bereits sehr konkret) und parallel gestal­
ten wir (Gemeindearzt, Sozialausschuss­

obfrau, eine Vertreterin der Gesunden 
Gemeinde und ich) aufgrund der Fragebo­
genergebnisse das Grundpaket, welches 
als Service im Rahmen einer Hilfsorgani­
sation angeboten werden soll. 

Sobald es präzise Informationen zum 
Thema „Betreubares Wohnen“ gibt, wer­
den wir die derzeitigen Interessentinnen 
und Interessenten zu einer weiteren Infor­
mationsveranstaltung einladen.

Mit dem betreubaren Wohnen wird un­
sere Gemeinde ein schönes Stück lebens­
werter, meint

Ihr Bürgermeister
Richard HOGL e.h.

               (0676 / 401 42 67)

Sehr geehrte Damen und Herren!
Werte Mitbürgerinnen und Mitbürger!
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Kalladorf startet wieder durch
„Stadl-Kirtag“ am 1. und 2. Sept. im  Bauernmuseum in Kalladorf
Seit dem letzten Erdäpfelfest 2007 schlummert das Bauernmuseum in Kalladorf im 
Dornröschenschlaf. Mit dieser Ruhe soll es jetzt aber wieder vorbei sein. 

Stadl-Kirtag am 1. und 2. Sept. im Bauernmuseum In 
wohl einem der schönsten Veranstaltungsorte unserer Gemeinde 
– dem Bauernmuseum in Kalladorf - ist heuer wieder ein tolles 
Fest geplant.  

Am Samstag, den 1. September, stehen gute Unterhaltung 
und lustige Stadl-Atmosphäre auf dem Programm. Brauchtum 
und Schmankerln, Dirndl und Lederhose sowie gute Stimmung 
und Tanzmusik für Jung und Alt erwartet unsere Gäste. Eine 
besondere Attraktion darf natürlich auch nicht fehlen, lassen Sie 
sich überraschen.

Zum Frühschoppen am Sonntag spielt die Jugendmusik 
Wullersdorf, die Einladung zum Mittagstisch und  ein netter 
Nachmittag runden das Programm ab.

Also Termin vormerken - 1. und 2. September ist Stadl-Zeit in Kalladorf. Wir laden Sie 
schon jetzt sehr herzlich dazu ein. 
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Beschlüsse des Gemeindevorstandes vom 1. März 2012
Dem Ansuchen der VS Wullersdorf über 

Neukauf von 4 Stk. Turnmatten zum Preis 
von R 800,00 inkl. MwSt. und dem Ankauf von 
280 Stk. Wechselfilzgleitern zum Preis von R 
473,76 inkl. MwSt., wurde stattgegeben.

Dem Ansuchen des Kindergarten Immen­
dorf um Ankauf des Internetanschlusses mit 
Telefonanschluß in Höhe von R 19,90 pro Mo­
nat inkl. MwSt., wurde stattgegeben. 

An das NÖ Hilfswerk HPD Hollabrunn, As­
persdorferstraße 5, 2020 Hollabrunn wurde 
für 711,25 Einsatzstunden an sozialmedizi­
nischen Betreuungsdiensten für kranke und 
ältere Gemeindebürger(innen) im Zeitraum 
von Juli–September 2011 ein Kostenbeitrag 
in Höhe von R 775,26 erstattet.

An das NÖ Hilfswerk HPD Hollabrunn, As­
persdorferstraße 5, 2020 Hollabrunn wurde 

für 803,75 Einsatzstunden an sozialmedizi­
nischen Betreuungsdiensten für kranke und 
ältere Gemeindebürger(innen) im Zeitraum 
von Oktober–Dezember 2011 ein Kostenbei­
trag in Höhe von R 876,09 erstattet.

An die Caritas Region Hollabrunn-Kor­
neuburg, Hauptplatz 6-7, 2100 Korneuburg, 
wurde für 1.339,75 Einsatzstunden an sozial­
medizinischen Betreuungsdiensten für kran­
ke und ältere Gemeindebürger(innen) im 2. 
Halbjahr 2011 ein Kostenbeitrag in Höhe von 
R 1.460,33 erstattet.

An die Volkshilfe NÖ Service Mensch 
GmbH, Grazer Straße 49-51, 2700 Wiener 
Neustadt, wurde für 1.495,50 Einsatzstunden 
an sozialmedizinischen Betreuungsdiensten 
für kranke und ältere Gemeindebürger(innen) 
im 2. Halbjahr 2011 ein Kostenbeitrag in Höhe 
von R 1.630,10 erstattet.

Beschlüsse des Gemeinderates vom 15. März 2012
Dem Ansuchen von Fam. Milik Isabella und 

Thomas, Bahnstraße 163/2, 2041 Wullersdorf, 
um Anmietung der ehemaligen Posträumlich­
keiten inklusive ein Teil der Mutterberatung im 
Gemeindehaus, gesamt 81 m², zur Nutzung 
als Kaffeehaus, wurde zugestimmt. 

Dem Ansuchen der SPÖ Wullersdorf um An­
mietung eines Teiles des Abstellraumes hin­
ter dem Gemeindesaal in der KG Wullersdorf 
wurde zum Preis von R 50,00 pro Jahr statt­
gegeben.

Dem Ansuchen von Herrn Reinhard Pim­
berger, 2042 Kalladorf 26, um Übernahme 
der gepachteten Gemeindeflächen, die bis­
her von seinen Eltern gepachtet waren, in der 
KG Kalladorf und KG Grund, wurde stattge­
geben.

Dem Ansuchen von Frau Dr. Hiltraud Holzer, 
Hasenauerstrasse 83, 1180 Wien, um Sitz­
platzrenovierung vor dem Preßhaus Parz.- Nr. 
324 in der KG Schalladorf im Ausmaß von 15 
m² wurde unter der Voraussetzung, dass es 
jede Person benutzen darf, stattgegeben.

Dem Ansuchen von Herrn DI Günther Roh­
rer, 2022 Schalladorf 75, um Pachtung der 
ausgeschriebenen Parz. 1170/1 in der KG 
Schalladorf (Bodenschutzanlage) im Ausmaß 
von 0,1193 ha zum ortsüblichen Pachtzins für 
Bodenschutzanlagen, wurde stattgegeben.

Dem Ansuchen von Herrn Harald Wei­
si und Frau Beate Fischer, 2022 Immendorf 
194/1 um Ankauf einer Teilfläche von ca. 2 
m² der Parz.-Nr. 2186 (öffentliches Gut) zur 
Vereinigung  mit dem Grundstück Nr. 2068/2 
wurde zum Kaufpreis von R 10,00 zuzüglich 
Vermessungskosten sowie aller übrigen aus 
dem Kauf anfallenden Kosten und Gebühren 
stattgegeben.

Dem Ansuchen von Frau Carina Huber, 
2042 Grund 24, um Ankauf einer Teilfläche 
des Weges von Parz.-Nr. 1381/2 (öffentliches 
Gut) entlang ihrer Liegenschaft, zur Nutzung 
als Garten und Übergang vom Haus zum Gar­
tengrundstück, wurde zum Preis von R 10,00 
zuzüglich Vermessungskosten sowie aller üb­
rigen aus dem Kauf anfallenden Kosten und 
Gebühren stattgegeben.

Dem Ansuchen von Frau Maurer Bianca, 
2041 Hart 43, und Herrn Stöckl Christian, 
Mitterhausergasse 24/8/6, 2020 Hollabrunn, 
um Kauf eines Bauplatzes Parz.-Nr. 105/2 in 
der KG Hart, im Ausmaß von 914 m², zwecks 
Errichtung eines Einfamilienhauses, wurde 
zum Preis von R 10,00 zuzüglich anteiliger 
Vermessungskosten sowie aller übrigen aus 
dem Kauf anfallenden Kosten und Gebühren 
stattgegeben.

Dem Ansuchen von Herrn Leopold Engel­
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mayr, 2042 Grund 46, um Kauf eines Bau­
platzes Parz.-Nr.355/1 in der KG Wullersdorf, 
im Ausmaß von 591 m², zwecks Errichtung 
eines Einfamilienhauses, wurde zum Preis von 
R 24,00 zuzüglich anteiliger Vermessungsko­
sten sowie aller übrigen aus dem Kauf anfal­
lenden Kosten und Gebühren stattgegeben. 

Dem Ansuchen von Herrn Gerhard Fell­
mann, am Heidjöchl 6/Haus 13, 1220 Wien, 
um Kauf einer Teilfläche des Gemeinde­
grundstückes hinter Parz.-Nr. 363 und Parz.-
Nr. 364 im Gesamtausmaß von ca. 600 m², 
wurde zum Preis von R 10,00 zuzüglich Ver­
messungskosten sowie aller übrigen aus dem 
Kauf anfallenden Kosten und Gebühren und 
unter Auflage verschiedener Vorschriften, 
stattgegeben.

Dem Vorvertrag zwischen der Marktge­
meinde Wullersdorf, Bahnstrasse 255, 2041 
Wullersdorf, und Frau Ingeborg Mörth, Bahn­
strasse 245, 2041 Wullersdorf über den Ankauf 
von Grundstück Nr. 1129 KG Wullersdorf, im 
Ausmaß von 3.771 m² zum Preis von R 13,50 
pro m² und unter Zurückhaltung eines Bau-
platzes durch Frau Ingeborg Mörth, wurde 
zugestimmt.

Dem Vorvertrag zwischen der Marktge­
meinde Wullersdorf, Bahnstrasse 255, 2041 
Wullersdorf, und Frau Inge Weilner, Parkgas­
se 53, 2041 Wullersdorf, über den Ankauf von 
Grundstück Nr. 1130 KG Wullersdorf, im Aus­
maß von 8.773 m² zum Preis von R 13,50 pro 
m² und im Gegenzug dem Kauf von Frau Weil­
ner des Gemeindegrundstückes Nr. 1012 KG 
Wullersdorf im Ausmaß von 28.989 m² zum 
Preis von R 3,00 pro m² wurde zugestimmt.

Dem Vorvertrag zwischen der Marktge­
meinde Wullersdorf, Bahnstrasse 255, 2041 
Wullersdorf, und Frau Renate Grameld, 2022 
Immendorf 109,  über den Ankauf von Grund­
stück Nr. 2072 KG Immendorf, im Ausmaß 
von 1.523 m² zum Preis von R 9,50 pro m² 
wurde zugestimmt.

Dem Vorvertrag zwischen der Marktge­
meinde Wullersdorf, Bahnstrasse 255, 2041 
Wullersdorf, und Frau Maria Seidl, 2022 Im­
mendorf 93, über den Ankauf von Grund­
stück Nr. 2071 KG Immendorf, im Ausmaß 
von 7.800 m² zum Preis von R 9,50 pro m² 
und im Gegenzug dem Kauf von Frau Seidl 
des Gemeindegrundstückes Nr. 2347 KG Im­
mendorf im Ausmaß von 8.915 m² zum Preis 
von R 3,16 pro m² wurde zugestimmt.

Dem Vorvertrag zwischen der Marktge­
meinde Wullersdorf, Bahnstrasse 255, 2041 
Wullersdorf, und Frau Helga Huber, 2022 
Schalladorf 39,  über den Ankauf von Grund­
stück Nr. 131 KG Grund, im Ausmaß von 
3.281 m² zum Preis von R 9,50 pro m² wurde 
zugestimmt.

Die Verordnung über die 24. Änderung des 
örtlichen Raumordnungsprogrammes betref­
fend diverse Widmungen in den Kat. Gemein­
den Schalladorf, Immendorf, Hetzmannsdorf 
und Wullersdorf wurde beschlossen.  

Der jährlichen Spielplatzüberprüfung in den 
Kindergärten der Marktgemeinde Wullersdorf, 
durch die Fa. Linsbauer, 2092 Riegersburg 
11, zum Preis von R 124,00 inkl. MwSt., wur­
de zugestimmt.

Auf Basis des Angebotes vom 5. 3. 2012 
wurde die Neuerstellung der Straße in Grund 
der Firma Lang u. Menhofer, Schmiedgasse 
19, 2020 Hollabrunn, als Bestbieter zum Preis 
von R 216.397,91 inkl. MwSt. vergeben.

Auf Basis des Angebotes vom 12.05.2011 
wurde die Sanierung der Fassade des Bau­
hofes der Marktgemeinde Wullersdorf, der 
Firma DI Daniel Brabenetz Bau- und Trans­
port GmbH, Ing. Hans Brabenetz-Straße 1, 
2041 Wullersdorf, zum Preis von maximal 
R  10.680,00 inkl. MwSt. vergeben.

 Auf Basis des Angebotes vom 28. 2. 2012 
wurde die Errichtung eines Sickerschachtes 
in der KG Kalladorf Parz.-Nr. 1140/1, neben 
der Landesstrasse, der Firma DI Daniel Bra­
benetz Bau- und Transport GmbH, Ing. Hans-
Brabenetz-Straße 1, 2041 Wullersdorf, zum 
Preis von R 2.460,48 inkl. MwSt. vergeben.

Auf Basis des Angebotes vom 5. 3. 2012 
wurde die Erweiterung des Kanalnetzes und 
der Wasserversorgung in der KG Wullersdorf 
der Firma DI Daniel Brabenetz Bau- und Trans­
port GmbH, Ing. Hans-Brabenetz-Straße 1, 
2041 Wullersdorf, zum Preis von R 6.680,76 
inkl. MwSt. vergeben.

Auf Basis des Angebotes vom 24. 2. 2012 
wurde der Ankauf eines Rednerpultes für die 
Marktgemeinde Wullersdorf, der Firma ITEC 
Tontechnik GmbH, 8200 Lassnitzthal 300, 
zum Preis von R 5.223,77 inkl. MwSt., verge­
ben.

Dem Ansuchen des ÖKB Immendorf um 
Kostenbeteiligung bei Renovierungsarbei­
ten am gemeindeeigenen Kriegerdenkmal 
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in der KG Immendorf, wird in der Höhe von 
R 2.000,00 inkl. MwSt. stattgegeben.

Dem Ansuchen der FF-Wullersdorf-Jugend 
um Ersatz der Kosten für den Ankauf von T-
Shirts für die Feuerwehrjugend wird in der 
Höhe von R 151,00 inkl. MwSt. stattgegeben.

Dem Ansuchen der FF-Immendorf um Kos­
tenbeteiligung beim Ankauf von Atemschutz­
geräten wird nicht entsprochen, da diese 
Kosten im Rahmen der Jahresförderung für 
die Feuerwehren abgegolten werden.

Dem Ansuchen der Landwirte von Hart-
Aschendorf um Kostenbeteiligung bei der 

Sanierung der Brückenwaage in der KG Hart-
Aschendorf, wird in der Höhe von R 300,00 
inkl. MwSt. stattgegeben. 

Dem Ansuchen der Jugend Kalladorf um 
Kostenbeteiligung beim Ankauf von einem 
neuen Ofen für das Jugendheim Kalladorf, 
wird in der Höhe von R 150,00 inkl. MwSt. 
stattgegeben.

Dem Ansuchen des DEV Grund um Kosten­
beteiligung beim Ankauf einer neuen Pellets­
heizung und bei der Sanierung des Kamins, 
wird in der Höhe von R 1.000,00 inkl. MwSt. 
stattgegeben.

Am 20. März 2012 ereilte uns die 
traurige Nachricht vom Ableben 
des langjährigen Bürgermeisters 
der Marktgemeinde Wullersdorf 
ÖkR Johann Rohringer.

Johann Rohringer wurde am 24. 
Februar 1938 als Bauernsohn in 
der Katastralgemeinde Grund ge­
boren, übernahm den elterlichen landwirt­
schaftlichen Betrieb, den er gemeinsam 
mit seiner Gattin und den Kindern weiter­
entwickelte, bzw. engagierte sich auch in 
zahlreichen bäuerlichen Funktionen. So 
war er beispielsweise Bauernbundobmann 
in Grund von 1964 bis 1994, bzw. übte er 
diese Funktion für die Gemeindegruppe 
der Großgemeinde Wullersdorf von 1974 
bis 1990 aus.

Im Gemeinderat von Grund war der Ver­
storbene bereits von 1965 bis 1971. Ab 
1975 gehörte er dem Gemeinderat der 
Marktgemeinde Wullersdorf an, war zu­
dem von 1975 bis 1985 Ortsvorsteher von 
Grund und ab 1980 geschäftsführender 
Gemeinderat. In den Jahren 1990 bis 2000 
übte Rohringer die Funktion des Bürger­
meisters der Marktgemeinde Wullersdorf 
aus, wobei er auf zahlreiche Verdienste zu­
rückblickte.

Es wurden unter seiner Ära viele Feuer­
wehr- und Dorfhäuser gebaut, die Gemein­
dezeitung „Dorftrommler“ aus der Taufe 

gehoben, der Geschichtsverein 
Wullersdorf, sowie der Fremden­
verkehrsverein „Wullersdorfer 
Land“ ins Leben gerufen und 
überdies der Grundstein für die 
Jugendmusik Wullersdorf gelegt.  
Auch Feuchtbiotope und Boden­
schutzanlagen (Winschutzgürteln) 
entstanden in seiner Amtszeit als 

Gemeindechef in fast allen Ortsteilen. 

Außerdem diente er seinem Heimatort 
Grund als Gründungsobmann des Dorfer­
neuerungsvereines von 1988 bis 1997 und 
begleitete den Sportklub Wullersdorf als 
Präsident von 1990 bis 2000. Während 
dieser Zeit wurde die Sektion Tennis ge­
gründet und dazu die entsprechenden Ein­
richtungen geschaffen.

Sein wahrhaftiges „Meisterstück“ war 
die Umsetzung des Landschaftsteiches 
Grund, welcher auf einem Areal von ca. 12 
Hektar nicht nur ein hervorragendes Bio­
top bietet, sondern einen nicht mehr weg­
zudenkenden Hochwasserschutz für die 
Katastralgemeinde Hetzmannsdorf dar­
stellt. Dieses Projekt hat unsere Gemeinde 
bereits einige Male vor Katastrophen wie 
wir sie in anderen Teilen unseres Bezirkes 
bzw. unseres Heimatlandes immer wieder 
miterleben müssen, bewahrt.

DANKE, Hans Rohringer – ruhe in 
Frieden!

Nachruf für Bürgermeister a. D. ÖkR Johann ROHRINGER 
(verstorben am 20. März 2012)
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Vizebürgermeister Mag. Franz Sammer sowie die geschäftsführenden 
Gemeinderäte Herbert Beer, Annemarie Maurer, Gerald Patschka, Johann 
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33. Pfarrball in Wullersdorf
Die Pfarrgemeinde Wullersdorf hielt am 28. 

Jänner 2012 zum 33. Mal im Gemeindesaal 
ihren traditionellen Pfarrball unter dem Motto 
„Für Jung und Alt“ ab. Mit einer eindrucks­
vollen Polonaise eröffnete das Jung-Da­
men-Jung-Herrenkomitee der Katholischen 
Jugend unter der Leitung von Tanzmeister 
Norbert Spenling den Ball, ehe der stellver­
tretende Vorsitzende des Pfarrgemeinde­
rates, Vbgm. Mag. Franz Sammer, die Ballgä­
ste begrüßte.

Im Namen des Pfarrgemeinderates freute 

sich Sammer, dass viele Gäste der Einladung 
gefolgt sind, allen voran der „Ballhausherr“ 
Pfarrer P. Godhalm Gleiss OSB. Ebenso hieß 
man den „Gemeindehausherren“ Bürgermei­
ster Richard Hogl herzlich willkommen. 

Die Polonaisepaare wurden organisatorisch 
von Pfarrgemeinderätin Renate Suttner be­
treut. Musikalisch umrahmte die Musikgrup­
pe „Swinging Sound Orchestra“ den Ball. Zu­
dem gab es eine reichhaltige Tombola, eine 
Bar, sowie eine musikalische Mitternachts­
einlage.  Mit Musik und Tanz unterhielten sich 
die Ballgäste bis in die frühen Morgenstun­
den.

Jung-Damen- und Jung-Herren-Komitee (von links): Heichinger Kevin + Thürr Doria, Holzer 
Stephan + Bischof Melanie, Bachfischer Wolfgang + Heidmaier Verena, Bachfischer Christian 
+ Fassler Sabine, Fellinger Bernhard + Kirner Kerstin, Reichert Dominik + Fellinger Christiane, 
Loyer Herbert + Schneider Petra, Loyer Johannes + Schmid-Gaus Nicole, Norbert Spenling.
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(Alt)-Wullersdorfer Armenhaus-Geschichte(n)
(Teil 3) 

Was war am 25. August 1762?

War Abt Thomas Pauer an diesem Tag in 
Wullersdorf?

Ja, der Abt Thomas Pauer war am 25. Au­
gust des Jahres 1762 hier in Wullersdorf und 
hat damals, außerhalb des Markttores, den 
Grundstein für das Armenhaus gelegt. Als 
Abt des Stiftes war er auch „Herr“ der HERR­
SCHAFT WULLERSDORF. Vor 250 Jahren 
hatte noch die Herrschaft über die Geschicke 
des Marktes zu bestimmen. Die Menschen im 
Markt waren „Untertanen“ und mussten das 
tun, was ihnen die Herrschaft angeschafft hat.

Die Zeiten waren eben ganz anders als 
heute. Heute haben wir eine Krankenversi­
cherung, und wenn wir alt oder arbeitsunfä­
hig sind, kriegen wir eine Pension oder eine 
sonstige Unterstützung vom Staat.

Kranken- und Altersversorgung so wie heu­
te – gab es vor 250 Jahren nicht.

Und da war es die Herrschaft, die über 
ihre Dienstboten ein gewisses soziales Netz 
spannte. Der Abt wollte für die nicht mehr ar­
beitsfähigen Dienstboten der Herrschaft eine 
Unterkunft schaffen und veranlasste den Bau 
des Armenhauses. 

Heuer werden wir am 25. August einen 
Tag der offenen Tür in diesem Haus abhal­

ten, wozu wir Sie recht herzlich einladen. Die 
Renovierung ist zwar dann noch nicht ab­
geschlossen, wir wollen aber das 250-Jahr 
Jubiläum dazu nutzen, Ihnen das Museums-
Projekt vorzustellen.

Zu den Bildern: Ein Teil der Fassade ist „in 
Arbeit“. Im ersten Stock entsteht ein Besu­
cherraum. Die drei nach Süden gerichteten 
Fenster sorgen für genügend Licht. Im Ein­
gangsbereich sieht man, dass noch zusätzli­
che Zimmer eingebaut werden sollten.

      Johann Six und das Museums-Team

Redaktionsschluss für den 
nächsten „Dorftrommler“:
Bitte Berichte und Termine bis Samstag, 

den 9. Juni 2012, 
im Gemeindeamt abgeben.

E-Mail-Adresse für die elektronische 
Übermittlung von Beiträgen: 
alfred.eipeldauer@aon.at.
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Gemeindebedienstete stellten 
Obersekretär Josef Thürr 
einen Bescheid zu

Der Gemeindeobersekretär Josef Thürr 
ging mit 30. 11. 2011 in Pension und wurde 
damals von der Marktgemeinde Wullersdorf 
und einigen Gemeindeverbänden gebührend 
verabschiedet.

Aus diesem Grund lud der langjährige 
Amtsleiter am Freitag, den 27. Jänner 2012 
persönlich viele seiner Weggefährten wäh­
rend seiner rund 35-jährigen Tätigkeit zu ei­
ner Dankesfeier in das Gasthaus Holzer in 
Wullersdorf ein.

Da er in der Einladung ausdrücklich erbat, 
keine Geschenke mitzubringen, dachten sich 
seine Nachfolger und ehemaligen Kolleginnen 
und Kollegen in der Hoheitsverwaltung Gün­
ther Mittelmaier, Eveline Kneissl und Gerhard 
Kipper eine nette Idee aus, und überreichten 
ihm einige Ehrengaben per Bescheid, welche 
ihm durch einen Mitarbeiter der Gemeinde 
am Nachmittag mittels „RSb-Brief“ zugestellt 
wurde. Einsprüche gegen diesen Bescheid 
nimmt nur das „Salzamt Wullersdorf“ an.

Bürgermeister Richard Hogl, dessen Vi­
zebürgermeister Mag. Franz Sammer sowie 
zahlreiche Gemeindevertreter im Dienst und 
außer Dienst nahmen an der Feier teil. Die 
Marktgemeinde überreichte Josef Thürr und 
seiner Gattin Rudolfine zudem noch zwei 
Weingläser mit Marktwappen. Hogl dankte 
dem langjährigen Obersekretär Thürr noch­

mals für seine Unterstützung und für die di­
versen Beratungen, die er heute noch seinen 
Nachfolgern bereitwillig zukommen lässt.

In gemütlicher Runde feierte man bis in die 
späten Abendstunden.

Faschingskränzchen 55+ 
in Wullersdorf

Bereits zum vierten Mal lud die Marktge­
meinde Wullersdorf alle Bewohnerinnen und 
Bewohner mit einem Lebensalter von 55+ 
am Freitag, den 10. Februar 2012, zum Fa­
schingskränzchen in den Gemeindesaal Wul­
lersdorf ein.

Vizebürgermeister Mag. Franz Sammer be­
grüßte die zahlreich erschienenen Gäste, al­
len voran den ehemaligen Bürgermeister DI 
Wilfried Dunkl und die ehemaligen Vizebür­
germeister Leopold Rohrer und Franz Wilfin­
ger. Seitens der amtierenden Gemeinderäte 
waren Johann Urban und Johann Schmida 
unter den Teilnehmern. Danke sagten die Or­
ganisatoren Frau Helene Zinser aus Kalladorf 
für das gekonnte Schmücken des Saales.

Anschließend eröffnete Bürgermeister Ri­
chard Hogl die Tanzveranstaltung.

Musikalisch umrahmte die Musikgruppe 
„Evergreens“ den Nachmittag, welcher mit 
Musik und Tanz, sowie guter Laune bis in die 
frühen Abendstunden reichte.

Franz Sammer, Josef Thürr, Günther Mit-
telmaier, Gerhard Kipper, Eveline Kneissl, 
Richard Hogl (von links).

(Von links) sitzend): Gertrude Plessl, Helmut 
Plessl, Maria Nigischer, Johann Urban, Hele-
ne Zinser. Stehend: Franz Sammer, Johann 
Schmida, Richard Hogl.
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Buchstabenfest in der Bücherei 
im Pfarrhof

Eine abwechslungsreiche Stunde mit Ge­
schichten hören und lustigen Spielen er­
lebten die Schüler der zweiten Klasse der 
Volksschule Wullersdorf beim nachgeholten 
Buchstabenfest in der Öffentlichen Bücherei 
im Pfarrhof. Als Erinnerung gab es für jedes 
Kind ein Lesezeichen mit dem Anfangsbuch­
staben  seines Vornamens. Voll motiviert fürs 
Lesen konnten sich die Schüler an diesem 
Tag je ein Buch gratis entlehnen und sowohl 
die Kinder als auch das Bibliotheksteam freu­
en sich auf ein Wiedersehen in der Bücherei. 

Karin Duits Puppenbühne 
gastierte in Wullersdorf

Auf Einladung der Öffentlichen Bücherei 
gastierte Karin Duits Puppenbühne im Pfarr­
hof in Wullersdorf mit dem Stück „Stoffel im 
Fasching“. Die meisten Kinder waren dem 
Aufruf gefolgt und in Faschingskostümen ge­
kommen. In die Geschichte eingebunden er­

lebten sie gemeinsam mit Stoffel tolle Aben­
teuer.

Eine einfühlsame und die Fantasie anre­
gende Abwechslung zur heute leider oft viel 
zu hektischen Kinderunterhaltung. Zum Ab­
schluss gab es für jedes Kind, wie könnte es 
im Fasching anders sein,  einen süßen Fa­
schingskrapfen.

Merle Kulenkampff zu Gast in 
Wullersdorf

Die Tochter des legendären Quizmasters 
Hans Joachim Kulenkampff präsentierte 
auf Einladung der Öffentlichen Bücherei ihr 
Buch „Alles nur aus Liebe. Mein Leben für 
die Tiere“, im Pfarrsaal. Auf ihrem Amselhof 
im Waldviertel beherbergt sie über 100 Tiere. 
Viele davon hat sie vor dem Schlachthof oder 
einem anderen schlimmen Schicksal gerettet. 
Humorvoll und interessant erzählte sie aus 
ihrem Leben, über ihren Vater und selbstver­
ständlich über ihre Tiere. 

Günter Peyfuss und Fritz Tradinik zeigten 
die Tiere des Amselhofes in einer Fotoausstel­
lung und einem Fotofilm, der die Geschichte 
einer ausgesetzten Katze aus der Katzenper­
spektive erzählt.

Ein Dank an alle, die bei diesem Abend mit­
geholfen und gespendet haben, um den Tie­
ren vom Amselhof zu helfen.� Lisl Tradinik 
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Anna Schmid aus 
Oberstinkenbrunn feierte 90er

Anna Schmid aus Oberstinkenbrunn feierte 
am 4. März 2012 ihren 90. Geburtstag. Die 
Jubilarin betrieb gemeinsam mit ihrem in­
zwischen verstorbenen Gatten Wilhelm eine 
Landwirtschaft und ist Mutter von zwei Töch­
tern, bzw. Großmutter von vier Enkelkindern. 
Seit einigen Jahren wohnt sie im Pflegeheim 
Hollabrunn. 

Anlässlich des runden Geburtstages be­
suchten sie Bürgermeister Richard Hogl, 
Ortsvorsteher Josef Weber und Gemeinderat 
Gerhard Sklenar um ihr die Glückwünsche 
der Marktgemeinde Wullersdorf zu überbrin­
gen.

Ehepaar Hesinger aus Grund 
feierte Diamantene Hochzeit

Das Ehepaar Berta und Franz Hesinger aus 
Grund Bahnhofsiedlung feierte am 16. Febru­
ar 2012 das Fest der Diamantenen Hochzeit 
(60 Ehejahre). Die Hesingers sind beide im 
Burgenland geboren und nach dem Zwei­
ten Weltkrieg nach Guntersdorf zur örtlichen 
Gutsherrschaft in den Dienst gekommen. 
Frau Hesinger arbeitete zeitlebens bei Land­
wirten, Herr Hesinger arbeitete später auch 
als Kraftfahrer.

Das Jubelpaar freut sich über vier Töchter 
und einer großen Zahl an Enkelkindern und 
bereits drei Urenkerl.

Aus Anlass des Jubelfestes gratulierten 
auch der Vertreter des Bezirkshauptmannes 
von Hollabrunn Herr Mag. Thomas Kromo­
ser, der Bürgermeister der Marktgemeinde 
Wullersdorf Richard Hogl mit den Gemein­
deräten Richard Hauser und Adolf Zahlbrecht 
sowie der Bürgermeister der Nachbargemei­
ne Guntersdorf Günther Bradac aufs Herz­
lichste.

Dieter Zuraf, Gerhard Sklenar, Anna Zuraf, 
Anna Schmid, Richard Hogl, Josef Weber 
(von links)-

Adolf Zahlbrecht, Richard Hauser, Thomas 
Kromoser, Richard Hogl, Adele Sadransky, 
Günther Bradac, Berta Hesinger, Franz He-
singer (von links).

Abstellfläche Rasenplatz?
Immer wieder werden die Gemeinde­

vertreter von besorgten Bürgerinnen und 
Bürgern angesprochen, dass manche 
Leute ihre Fahrzeuge oder andere Ge­
genstände auf Grünflächen der Gemein­
de einfach abstellen. 

Einerseits bemühen sich Anrainer, die­
se Flächen zu pflegen und unter Einsatz 
ihrer Freizeit, bzw. oftmals auch eigener 
finanzieller Ressourcen zu pflegen, an­
dererseits wird dieses uneigennützige 
Streben nach einem schönen Ortsbild 
von sorglosen Mitbürgerinnen und Mit­
bürgern zerstört.

Bitte beschädigen Sie nicht mit Ih-
rem Auto oder sonstigen Fahrzeugen 
beziehungsweise Gerätschaften un-
sere Rasen- und Blumenbeete!

                   Vielen Dank im Voraus!
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18. Konzert zum Neuen Jahr 
in Wullersdorf

Bereits zum 18. Mal lud die Jugendmusik 
Wullersdorf am 8. Jänner 2012 die an Musik 
interessierte Bevölkerung innerhalb und au­
ßerhalb der Großgemeinde zum „Konzert im 
Neuen Jahr“ in den Pfarrsaal von Wullersdorf.

Das Programm umfasste traditionelle Mu­
sik und viele Stücke moderner Künstler. Bei 
den Stücken „Wild Cat Blues“ und „Würfel- 
Menuett“ trat Cornelia Bischof als Solistin 
auf. Zudem gab es zwei Beiträge von jungen 
Schülerinnen und Schülern der Musikschule 
Hollabrunn unter Musiklehrer Patrick Rapp.

Zum Konzertabschluss wünschte Kapell­
meister Walter Steiner im Namen der Ju­
gendmusik den Gästen alles Gute zum Neu­
en Jahr.

Moderiert wurde das Konzert von Bürger­
meister Richard Hogl, welcher zahlreiche 
Gäste begrüßen konnte. Unter anderem vie­
le Ehrengäste wie Pfarrer P. Godhalm Gleiss 
OSB, dem die Jugendmusik auch Danke sag­
te für den Saal,  weiters Pfarrer P. Phillipus 
Reisenberger OSB, Vizebürgermeister Mag. 
Franz Sammer und die Gemeinderäte Johann 
Schmida und Walter Vales. Ebenso zahlrei­
che weitere Vertreter des öffentlichen Lebens 
und Obmänner, Kapellmeister und Mitglieder 
anderer, befreundeter Musikkapellen. 

Die Jugendmusik Wullersdorf spielt auch 
gerne bei kirchlichen  und weltlichen Festen, 
bei privaten Feiern und anderen Anlässen. 

In der Pause, bzw. im Anschluss boten 
die Angehörigen der Musiker ein reihhaltiges 
Buffet an. 

„Schenkt man sich Rosen in 
Maria Roggendorf“

Mit einer netten Geste zu Beginn des Bür­
germeisterstammtisches am 14. Februar im 
Dorfhaus in Maria Roggendorf überraschte 
Ortsvorsteher und geschäftsführender Ge­

meinderat Herbert 
Beer die anwesen­
den Damen. Da 
Valentinstag war 
schenkte er ihnen je 
eine Rose und ver­
schönerte so die 
Veranstaltung bei 
welcher Bürgermeis­
ter Richard Hogl und 
Vizebürgermeister 
Mag. Franz Sammer 
den Bürgerinnen und 
Bürgern „Rede und 
Antwort“ standen. 

Unter dem Motto: 
„Wir vor Ort – Sie 
am Wort“ touren die 
beiden derzeit durch 
alle Katastralge­
meinden der Groß­
gemeinde Wullers­
dorf.Ehrengäste und Musiker beim Jugendmusikkonzert.

Romana Beer, Elfriede Kotzinger, Franz Sam-
mer, Herbert Beer, Richard Hogl, Christa 
Schwinner (von links).
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Faschingsbesuch am 
Gemeindeamt Wullersdorf

Der Kindergarten Wullersdorf unter der Lei­
tung von Kindergartenpädagogin Eleonore 
Stieger besuchte am Faschingsdienstag, den 
21. Februar 2012, das Gemeindeamt. Dabei 
machten die Jüngsten der Gemeinde dem 
Bürgermeister Richard Hogl, sowie der Mitar­
beiterin Eveline Kneissl und dem gerade an­
wesenden Feuerwehrkommandant Kurt Ernst 
mit lustigen Faschingsgesängen ihre Aufwar­
tung.

Diese bedankten sich mit einem kräftigen 
Applaus. Traditionell erhalten die Kindergar­
tenkinder am Faschingsdienstag je einen 
Krapfen gesponsert.

Ball der Freiwilligen 
Feuerwehr Immendorf

Am Samstag, den 14. Jänner 2012 hielt die 
Freiwillige Feuerwehr Immendorf ihren traditi­
onellen Feuerwehrball ab.

Der Kommandant OBI Wolfgang Thürr be­
grüßte die zahlreich anwesenden Gäste un­
ter ihnen den Bezirkskommandanten OBR 
Johann Thürr, den Abschnittsfeuerwehrkom­
mandanten von Haugsdorf und Feuerwehr­
kommandant von Mailberg BR Adolf Waltner 
und Gemeinderat Josef Scheibböck sowie 
zahlreiche Vertreter von umliegenden Feuer­
wehren. Etwas später kam auch Bürgermei­
ster Richard Hogl zum Ball. 

Der Ball ging wiederum als einer der best­
besuchtesten Veranstaltungen in die Ge­

Die Geschenkidee:
Eine Tierpatenschaft
Wir suchen Tierfreunde mit Herz! Schen­

ken Sie mit einem kleinen monatlichen 
Beitrag Freude für Jung und Alt. Als Pate 
von einem unserer Therapiepferde, Ponys 
oder unserer Ziegenbabys erhältst du eine 
GRATIS Schnupperreitstunde an deinem 
Geburtstag oder eine GRATIS Spielstunde 
mit deiner Lieblingsziege.

Info unter  0676-349 30 66   oder   www.
nexenhof.com.

schichte der Immendorfer Feuerwehrbälle 
ein.

Aber auch an Programm fehlte es den Flo­
riani-Jüngern nicht. So wurde der Ball mu­
sikalisch vom Duo „Entertainment Project“ 
umrahmt, bei welchem die ortsansässige 
Musikerin und Sängerin Tanja Trappl (ehem. 
Semmelmeyer) mitwirkt. 

Um ca. 22.30 Uhr kam eine reichhaltige 
Tombola zur Versteigerung. 

Ein besonders fulminanter Erfolg war wie­
derum die Mitternachtseinlage, wobei Mit­
glieder der Feuerwehr im Rahmen einer so­
genannten „Comebackshow“ berühmte Stars 
aus der Welt der Pop-Musik vergangener 
Jahrzehnte imitierten.

Schließlich konnte man sich nach anstren­
genden Tänzen auch in der Bar stärken.

Kinderbetreuungswoche
Vom 23. bis 27. Juli veranstaltet das Hilfs­

werk Hollabrunn im Pfarrsaal und auf der 
Pfarrwiese Wullersdorf die Kinderbetreu­
ungswoche „Wir spielen Theater“.

Die Betreuung findet täglich von 7.30 bis 
16.30 Uhr für KInder von 6 bis 14 Jahren statt. 
Kosten: 65 Euro, Geschwisterkind 60 Euro.

Anmeldungen unter (0664) 571 80 18, nä­
here Informationen unter www.christa-ener­
gie-kinesiologie.at/aktuelles.

Kommandant und Ehrengäste: Richard Hogl, 
Johann Thürr, Wolfgang Thürr (von links).
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FF Grund wählt neuen 
Kommandant - Stellvertreter

Die Freiwillige Feuerwehr Grund hielt am 8. 
Jänner 2012 ihre Mitgliederversammlung ab, 
welche im Heurigenlokal Loiskandl stattfand. 
Bei dieser Tagung wurde ein neuer Komman­
dant-Stellvertreter für die Wehr gewählt. Der 
bisherige Träger dieser Funktion BI Thomas 
Mattes erklärte kurz die (privaten) Beweg­
gründe für seinen Rückzug und wird der Frei­
willigen Feuerwehr Grund weiterhin als ak­
tives Mitglied treu bleiben.

Eingeladen zu dieser Mitgliederversamm­
lung hat Bürgermeister Richard Hogl, welcher 
auch die Neuwahl durchführte.

Dabei  wurde von Kommandant OBI Le­
opold Kipper jun. der bisherige Feuerwehr­
mann Roland Bauer vorgeschlagen und ein­
stimmig gewählt. Kommandant Kipper gab 
einen umfassenden Bericht über das abge­
laufene Jahr 2011 ab und legte gemeinsam 
mit seinen Kameraden den Arbeits- und Aus­
bildungsplan für 2012 fest.

Auch Gemeinderat Richard Hauser und 
Ortsvorsteher Gerhard Kneissl nahmen an 
der Jahreshauptversammlung teil.

Die Ordination von Dr. Josef Glasl 
bleibt vom 10. bis 13. April wegen Ur-
laubs geschlossen.

Ebenso bleibt die Ordination am 
29. 5. und am 8. 6. wegen Wartungs-
arbeiten geschlossen.

Ferien sind für alle da!
Pfingstsammlung 2012 ermöglicht sozial 
bedürftigen Kindern des Bezirkes unbe-
schwerte Ferientage.

Seit Jahrzehnten organisieren die Bezirks­
hauptmannschaften des Landes Nieder­
österreich die so genannte Pfingstsammlung. 
So ersuchte auch heuer die Bezirkshaupt­
mannschaft Hollabrunn die Gemeinden und 
Hauptschulen des Bezirkes Hollabrunn zur 
Teilnahme an der diesjährigen Sammlung. Mit 
den Erträgen dieser Sammlung wird gesund­
heitlich gefährdeten und sozial bedürftigen 
Kindern des Bezirkes ein fröhliches und un­
beschwertes Ferienerlebnis ermöglicht.

In letzten Jahr wurde von den Gemeinden 
unseres Bezirkes ein Betrag von insgesamt 
R 16.310,68 gesammelt. Dieses beachtliche 
Ergebnis wurde durch die Spenden im Rah­
men der durchgeführten Haussammlungen 
ermöglicht, wobei sich dabei auch die Schü­
ler und Schülerinnen der Hauptschulen des 
Bezirkes tatkräftig an den Sammlungen be­
teiligt haben. 

Die vorjährige Ferienaktion unterstützte 16 
Kinder, denen ein Ferienaufenthalt im Kreativ­
camp in Bad Großpertholz ermöglicht wurde, 
sowie weitere sieben Kinder, die an Lernferien 
in Annaberg teilnehmen konnten. In beiden 
Einrichtungen werden 24-Stunden-Betreu­
ung durch pädagogisch geschulte Personen, 
Ausflüge, soziales Lernen, ausgewogene Er­
nährung, Spiele und vor allem jede Menge 
Spaß angeboten. 

 „Ich freue mich über die große Unterstüt­
zung der Gemeinden sehr. Auch dass Schü­
ler und Schülerinnen die Gelegenheit erhal­
ten, sich aktiv sozial zu beteiligen, ist mir ein 
großes Anliegen. Wir wollen mit dieser Aktion 
Kindern, die es im Leben nicht immer leicht 
haben, ein wenig Freude schenken. Dieses 
Ziel können wir nur gemeinsam mit den Ge­
meinden, den Schulen, der Bevölkerung und 
den Unternehmen des Bezirkes erreichen“, 
so Bezirkshauptmann Mag. Stefan Grusch.

Wir bitten die Bevölkerung auch in die­
sem Jahr um Unterstützung. Die Sammle­
rinnen und Sammler werden Sie rund um das 
Pfingstfest 2012 besuchen.

Leopold Kipper, Roland Bauer, Thomas 
Mattes, Richard Hogl (von links).
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13. 4.: Monatswallfahrt Basilika Maria Roggen­
dorf, 15.30 und 19.30 Uhr

13., 20. und 27. 4.: Lesemonat April in der 
öffentlichen Bücherei im Pfarrhof, großer 
Schallplatten- und Bücherflohmarkt

17. 4.: Wanderung zum Biotop Immendorf, 
Treffpunkt Pfarrkirche Immendorf, 17 Uhr

18. 4.: Wanderung zur Kläranlage Gmosbach,  
Treffpunkt Kapelle in Hetzmannsdorf, 17 Uhr

28. 4.: Pflanzentauschtag, Pfarrwiese Wullers­
dorf, 14 bis 17 Uhr

29. 4.: Familienwandertag, Kellergasse Zeisel­
berg, Martinirundwanderweg, Immendorf, 13 
bis 19 Uhr

5. 5.: FF-Prozession und FF-Messe, Pfarrkirche 
Wullersdorf, 19 Uhr

6. 5.: Muttertagsfeier, Gemeindesaal Wullers­
dorf, 14 Uhr

6. 5.: FF-Prozession und FF-Messe, Pfarrkirche 
Immendorf, 8.30 Uhr

6. 5.: Florianifeier mit anschließendem Mittag­
essen, Basilika und Dorfhaus Maria Roggen­
dorf, 10 Uhr

6. 5.: Florianimesse mit Prozession, Pfarrkirche 
und Zeughaus Oberstinkenbrunn, 8.30 Uhr

11. 5.: Memory-Olympiade in der öffentlichen 
Bücherei Wullersdorf, Anmeldung erforder­
lich

12. 5.: Dekanatsfirmung durch Abt Georg Wil­
finger, Pfarrkirche, 10 Uhr

13. 5.: Blutspenden, Gemeindesaal Wullersdorf, 
ab 9 Uhr

13. 5.: Monatswallfahrt und Dankeswallfahrt der 
Legion Mariens, Basilika Maria Roggendorf, 
15.30 und 19.30 Uhr

18. 5.: Clubbing, Frey-Amon-Halle, ab 21 Uhr
19. 5.: Fußwallfahrt nach Maria Dreieichen, Ba­

silika Maria Roggendorf, 5.30 Uhr

19. und 20. 5.: 90 Jahre FF Hetzmannsdorf

20. 5.: Marterl-Wanderung, 16 Uhr

27. 5.: Bunter Nachmittag auf der Pfarrwiese 
Wullersdorf, ab 15 Uhr

2. 6.: Countryabend mit Livemusik, FF Immen­
dorf, 18 Uhr

3. 6.: Pilgermarsch der Gesunden Gemeinde, 
Wullersdorf–Maria Dreieichen oder Karna­
brunn oder Leiser Berge, 5 Uhr

7. 6.: Fronleichnahmsmesse und -prozession, 
Kirche und Hauptplatz Wullersdorf, 8 Uhr

7. 6.: Fronleichnahmsmesse und -prozession, 
Kirche und Hauptplatz Immendorf, 10 Uhr

7. 6.: Dorffest, Dorfhaus Schalladorf

13. 6.: Monatswallfahrt Basilika Maria Roggen­
dorf, 15.30 und 19.30 Uhr

13. 6.: Schulschlusskonzert der Musikschule, 
Pfarrsaal Wullersdorf, 19 Uhr

16. 6.: Sonnwendfeier am Ortsteich Schalladorf

17. 6.: FF-Heuriger Wullersdorf, FF-Haus Wul­
lersdorf, ab 11 Uhr

23. 6.: Hubertus-Messe, Hubertus-Kapelle Kal­
ladorf, 18 Uhr

23. 6.: Sonnwendfeuer der Jugend, Pfarrwiese 
Wullersdorf, 20 Uhr

29. 6. bis 1. 7.: FF-Fest Grund, Dorfhaus und 
Garten „Alte Schule“, 17 Uhr

30. 6. bis 1. 7.: Jugendfest KANA, Basilika Ma­
ria Roggendorf

30. 6.: School´s out Party, Sportgelände Wul­
lersdorf, ab 21 Uhr

7. 7.: Geister- und Sagenwanderung mit Aben­
teuerstationen, Schatzsuche und Würstel­
grillen am Lagerfeuer, Treffpunkt Hundsberg-
Kellergasse Hart-Aschendorf, 19 Uhr

Veranstaltungskalender

Terminänderungen, Verschiebungen oder Absagen von Veran-
staltungen bitte an: Gemeindeamt Wullersdorf (0  29  51/84 33), 

damit nicht in der Gemeindezeitung oder in der Lokalpresse 
diese Veranstaltungen beworben werden.


